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Liebe Mitglieder, liebe Freunde, liebe Sportler,
nun liegt also auch 2015 praktisch schon wieder hinter uns. 
Sicher ist bei Euch viel passiert, und wie ihr mitbekommen 
habt, ist auch in unserer TSGE viel passiert. Zur Jahres-
hauptversammlung stellten die „Urgesteine“ Helga Wörner 
und Wolfgang Herzog ihre Ämter zur Verfügung. Damals 
bedauerlich, konnte auch für das Amt der Veranstaltungen 
keine neue Besetzung gefunden werden. Im Nachhinein 
stellte sich heraus, dass der aus der Not geborene Veran-
staltungsausschuss vielleicht genau das war, was auf die 
nächsten Jahre erfolgreich Veranstaltungen ermöglicht. 
Die Arbeit verteilt sich auf mehrere Schultern und somit 
wurde auch die erste Herausforderung, unser Weinfest, er-
folgreich gemeistert. Im Namen des Vorstands bedanke ich 
mich recht herzlich bei den Mitgliedern dieses Ausschusses! 
Ihr macht das Spitze!

Das ebenfalls gegründete Team „TSGE2020“ erfreute sich 
nach einer langen Sommerpause im November einer Wie-
derbelebung. Die Verantwortung wurde hier von Andreas 
Lindner an die Jugendwarte Daniel Wagner und Christian 
Fuchs abgegeben. Einer der Beweggründe hierfür ist, dass 
gerade die Jugend an der Zukunft des Vereins interessiert 
ist, und sie hier die Möglichkeit hat „ihre“ Zukunft aktiv zu 
gestalten.
An dieser Stelle darf ich schon heute auf unsere Jahres-
hauptversammlung am 9. März hinweisen. Denn auch hier 
habt ihr, bzw. eure Abteilungsdelegierten, die Möglichkeit 
aktiv zu werden. Gerade in 2016 werden auch wieder wich-
tige Entscheidungen gefällt. Als Stichworte seien hier gege-
ben: Mögliche Umbaumaßnahmen der Vereinsgaststätte 
und Investitionen in unser Anlagevermögen.
Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe begannen gerade 
wieder die Ligaspiele in den meisten unserer Wettkampf-
abteilungen. Wir drücken an dieser Stelle allen Sportlern der 
TSGE die Daumen für eine erfolgreiche Saison und dass sie 
ihre Saisonziele erreichen. Es wird sicher nicht immer leicht 
werden. Gerade die Mannschaften, die in der Saison 14/15 
den Aufstieg geschafft haben, sehen den neuen Heraus-
forderungen entgegen. Meine Bitte daher: Unterstützt sie 
durch Euren Besuch bei den Heimspielen. Die Termine fin-
det ihr auf unserer Homepage! Jeder Sportler weiß, wie sehr 
es motiviert, angefeuert zu werden. Und als große Sportge-
meinde erreichen wir unsere Erfolge gemeinschaftlich. Also 
runter vom Sofa und ab in die Halle.

Im Namen des Vorstands 
wünschen ich Euch allen

Eine schöne Weihnachtszeit 
und einen Guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Sportliche Grüße
Euer
Andreas Lindner
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Als im Mai 2015, kurz nach ihrer Wahl, Lara Wagner beauf-
tragt wurde, für die Ausschreibung „Sterne des Sports“ bei 
der VR Bank eine Bewerbung zu schreiben, hätte sie sicher 
nicht mit diesem Erfolg gerechnet. Schließlich wusste sie 
noch gar nicht so genau, was denn so alles bei uns im Verein 
außerhalb der Fitnessabteilung passiert. Dennoch nahm sie 
die Herausforderung an. Mit Hilfe von Andrea Speiser und 
Andreas Linder wurde dann die fertige Bewerbung bei der 
VR Bank eingereicht und das Warten und Hoffen begann. 
Unser vorgestelltes Projekt war die Schul- und Sportwoche.

Stern des Sports für die TSGE

VR Bank würdigt soziales Engagement 
Sportvereine leisten jeden Tag einen wichtigen gesell-
schaftlichen Beitrag. Sie sorgen nicht nur dafür, dass wir 
gesund und fit bleiben, sie bieten ihren Mitgliedern oft ein 
zweites Zuhause und haben für alle Wünsche und Sorgen 
ein offenes Ohr. Viel zu selten bekommen sie hierfür die An-
erkennung, die sie verdienen.
Die VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG zeichnet bereits 
zum fünften Mal im Rahmen des Wettbewerbs „Sterne 
des Sports“ regionale Sportvereine für ihr besonderes sozi-
ales Engagement aus. Dazu zählen besondere Kinder- und  
Jugendsportprogramme, die Gesundheitsförderung und 
Angebote für Familien, Senioren und Schulen. Initiiert 
durch den Deutschen Olympischen Sportbund gemeinsam 

Sterne des Sports an Vereine übergeben
mit den Volksbanken Raiffeisenbanken werden die „Sterne 
des Sports“ seit über 10 Jahren vergeben und haben sich als  
sogenannter Oscar des Breitensports einen Namen  
gemacht. Die „Sterne des Sports“ in Bronze werden auf  
regionaler Ebene vergeben, wobei sich der Erstplatzierte 
automatisch für die „Sterne des Sports“ in Silber auf Lan-
desebene qualifiziert. Und auch hier gehen die ersten Plätze 
in die nächste Runde auf Bundesebene, in der es dann um 
den „Stern in Gold“ geht.

3. Platz für die Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874 e.V.
Auch die Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874 e.V. wur-
de ausgezeichnet. Über den 3. Platz, einen kleinen Stern in 
Bronze und 500 Euro, konnte sich der Verein für seine Maß-
nahme „Schul- und Sportwoche“ freuen. Fast 500 Schü-

ler der ortsansässigen 
Grundschulen machen 
pro Jahr Gebrauch von 
der Aktion und werden 
so an den Sport im All-
gemeinen und dem  Ver-
einssport im Besonderen 
herangeführt.

Die VR Bank Main-Kin-
zig-Büdingen übergab 
die Auszeichnungen und 
Geldpreise an die Vereine 
und würdigte in diesem 
Zusammenhang noch-
mals die außergewöhn-
lichen ehrenamtlichen 
Leistungen.

n Pressebericht VR Bank 
Main-Kinzig-Büdingen

(v.l.n.r.) Thomas Rissmann, Teamleiter VR Bank Main-Kinzig-Büdingen, Lara Wagner und Andrea Spei-
ser, Mitglieder des Vorstands TSG Erlensee 1874 e.V., und Frank Reichhold, Regionaldirektor VR Bank 
Main-Kinzig-Büdingen, bei der Preisübergabe.

Näheres zur Schul- und Sportwoche findet ihr ebenfalls in 
dieser Ausgabe.
Ende September war es endlich soweit, ein E-Mail kündigte 
an, dass wir es tatsächlich geschafft haben und den kleinen 
„Stern des Sports“ in Bronze erhalten. Die Preisübergabe 
fand am 15.10.2015 statt. Ein herzlicher Dank an Lara aber 
auch an die Juroren der VR Bank, die dieses große TSGE Pro-
jekt zu schätzen wussten. Und ein großes Dankeschön an 
alle Übungsleiter, die jedes Jahr, gemeinsam mit Andrea 
Speiser, die Schul- und Sportwoche mit viel Organisations-
talent und Engagement durchführen. 
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Die Schul- und Sportwoche

Im Jahr 2008 fand die erste von der TSGE veranstaltete 
Schul- und Sportwoche (School & Sport Week) in Erlensee 
statt. Der Grundgedanke, welcher bis heute gilt: Grund-
schüler den Sport erleben lassen.

So wurden seinerzeit alle Grundschulen in Erlensee ange-
schrieben, ob sie daran Interesse haben, in der Zeit vor den 
Sommerferien an diesem Angebot teilzunehmen. Bereits 
im ersten Jahr waren die Verantwortlichen von dem Kon-
zept überzeugt und stimmten der Teilnahme zu. 
Das erarbeitete Konzept hat sich bis heute erhalten. So wur-
de seit 2008 rund 3.600 Schülern das breite Angebot des 
Sports in der TSGE vorgestellt. 

Jahr für Jahr werden vier bis fünf Sportangebote von den 
Schülern der Grundschulklassen pro Tag durchlaufen. Dies 
bedeutet, dass pro Tag 4 bzw. 5 Klassen auf und rund um 
das Gelände des Vereins, jeweils eine Stunde, erste Einblicke 
in eine Sportart bekommen. Viele verschiedene Abteilun-

gen haben bereits diese Möglichkeit 
genutzt, hier nur einige Beispiele; Ten-
nis, Turnen, Einrad, Boxen, Badminton, 
Capoeira usw..

Am Ende des Vormittags haben die 
Kinder die Möglichkeit, direkte Rück-
meldung zu geben, welche Sportart 
ihnen am meisten Spaß gemacht hat. 
Dies gibt sowohl dem Übungsleiter, 
aber auch dem Verein als Ganzes, die 
Möglichkeit, Konsequenzen zu ziehen, 
z.B. wie unter anderem das jeweili-
ge Sportangebot zukünftig auf- bzw. 
ausgebaut werden kann. 

Innerhalb einer Woche erhalten alle 
Erlenseer Grundschüler die Chance, 
Sport zu treiben und zu erleben. Die 

Abteilungen unseres Vereins haben die Gelegenheit, für 
sich zu werben und ihre Sportart vorzustellen. Viel wichti-
ger ist es jedoch – und da sind sich alle Verantwortlichen ei-
nig – den Kindern zu zeigen, dass Sport und Bewegung Spaß 
macht. Das Erlebnis, in der Gruppe Erfolge zu erzielen, kann 
ihnen keiner mehr nehmen. 

Wo sonst erhält man innerhalb von nur einer Stunde den 
Einblick in eine Kampfkunst wie Hap-Ki-Do? 

Alle beteiligten Übungsleiter und Betreuer sind eine Wo-
che mit großer Freude und ohne Bezahlung dabei, unserer 
Zukunft, unseren Kindern Freude am Sport zu vermitteln. 
Der nachhaltige Erfolg stellt sich dann ein, wenn die Kinder 
so viel Spaß hatten, dass sie im Nachgang dem Sport treu 
bleiben und im besten Fall der TSGE oder einem anderem 
Verein als Mitglied beitreten. Und dank des Einsatzes aller 
drei Schulleitungen der Grundschulen Erlensee wird es auch 
in 2016 wieder die Schul- und Sportwoche geben.

Reichlich Abwechslung für die Schulkinder bietet die Turnabteilung 
in einem Turnparcours.

Mal etwas ganz Neues ausprobieren – beim Hap-Ki-Do-Aufwärm-
training kommen alle ins Schwitzen.
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Sicher ist es vielen von euch schon aufgefallen. Rund um 
unsere Gaststätte „Aquarius“ ist einiges los. Da wurden Lö-
cher gegraben und wieder zugeschüttet und in den letzten 
Wochen wurde noch viel mehr gegraben. Grund für den 
ganzen Aufruhr sind die Risse im Mauerwerk. Für diese Ris-
se ist eine einseitige Absenkung der Bodenplatte des Bau-
werks verantwortlich. Aufgrund dieser Absenkung entstan-
den Spannungen, die schlussendlich dazu führten, dass das 
Mauerwerk Risse bekam. Diese Diagnose wurde durch zwei 
Architekten und einem Geologen gestellt bzw. bestätigt. 

Um das Bauwerk nun wieder in einen Zustand zu versetzen, 
der unserer Mieterin Inge einen weiteren Betrieb der Gast-
ronomie erlaubt, wird voraussichtlich noch in 2015 das Fun-
dament verstärkt bzw. vertieft. Nach diesen notwendigen 
Maßnahmen werden wir in 2016 prüfen, ob eine Gesamtmo-
dernisierung mit Umbauten der Räumlichkeiten möglich ist.

Was ist denn da los?

Liebe Mitglieder, liebe Erlenseer,
wer kennt sie nicht, die Kisten mit alten Fotos oder die 
private Sammlung von Zeitungsartikeln und ähnlichem. 
Und ganz sicher ist bei dem ein oder anderen auch et-
was dabei, was die Turngemeinde Rückingen, die Turn-
gemeinde Langendiebach oder die anderen Turnvereine 
der „Erlenseer Geschichte“ betrifft. Unsere Bitte an Sie: 
Nicht wegwerfen! 

Für unsere TSGE, aber auch für die Stadt Erlensee, ist 
dies ein wertvoller Schatz. Die Sportgeschichte ist im-
mer auch ein Teil der Ortsgeschichte.
Wenn Sie verständlicherweise die Originale nicht aus 
der Hand geben möchten, ist dies natürlich auch kein 
Problem. Gerne scannen wir Ihre Bilder und Berichte 
ein, oder machen uns Kopien davon. Melden Sie sich 
einfach bei uns in der Geschäftsstelle.
Sollten Ihnen die Bilder bereits in digitaler Form 
vorliegen, senden Sie uns diese bitte einfach an  
info@tsge.de zu.

Wir freuen uns auf Ihre Schätze!

Andreas Lindner
1. Vorsitzender TSGE

Die Schätze der Vergangen-
heit ... liegen bei Dir!
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Am ersten September Wo-
chenende war es endlich so-
weit! Es fand nun zum 11. Mal 
unser beliebtes TSGE Weinfest 
im schönen Ambiente des Ca-
laminusparks Erlensee statt. 
Wir hatten viel Freude bei 
diesem sehr abwechslungs-
reichen Ereignis im Kreise un-
serer Mitglieder und deren 
Freunde.
Unter der Flagge eines neu-
en Organisationsteams nahm 
die langwierige Planung des 
Festes sehr schnell Gestalt an. 
Wie Helga Wörner es in all den 
vergangenen Jahren alleine 
gemeistert hat, bleibt wohl ihr 
kleines Geheimnis. Aber sie stand unserem Team freundli-
cherweise stets mit Rat und Tat zur Seite.

Zum ersten Mal gab es rustikale Flammkuchenkreationen 
aus dem Holzbackofen. Dieser wurde freundlicherweise von 
Markus Klesse kostenfrei zur Verfügung gestellt.
Am Samstagabend regnete es leider ein wenig, gerade als 
man sich den guten Tropfen vom Weingut Peth schmecken 
ließ und der Park sich füllte. Aber schnell wurden Schirme 
aufgespannt und man rückte einfach unter den Zelten et-
was enger zusammen. Es wurde ein sehr gemütlicher Abend 
bei Livemusik und die Grüppchen saßen noch bis weit nach 
Mitternacht fröhlich beisammen.

Der Sonntag begann mit einem schönen Taufgottesdienst, 
und die Sonne lachte, als die Kindertanzgruppe der TSGE ihr 
tolles Können zeigte. Anschließend wurde dann gespeist. 
Es gab gebackenen Lachs, Hackbraten und Gegrilltes mit 

selbstgemachten Salaten. Auch die leckeren Backkrea
tionen bei einem guten Tässchen Fairtrade-Kaffee kamen 
beim Publikum sehr gut an.

Am Nachmittag konnten sich die Kinder bei verschiedenen 
Spielaktionen im Park austoben und wer es etwas ruhiger 
wollte, der konnte Loomen (mit Bändern basteln) oder mit 
Muscheln basteln.

Nach der Ehrung besonders verdienter Vereinsmitglieder 
und Ziehung der Weinrätselgewinner ging gegen 17 Uhr der 
zweite Festtag seinem wohlverdienten Ende zu.
Durch die vielen Helfer, die sich um den Abbau kümmerten, 
war der Calaminuspark dann um 20 Uhr wieder aufgeräumt 
und in seinen Urzustand zurück versetzt.
An dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an all 
unsere fleißigen Mitglieder und deren Familien, die in das 
Gelingen dieses Festes sehr viel Zeit investierten!

TSGE Weinfest im Calaminuspark
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Christian Fuchs
Sehr geehrte Vereinskameraden, 
ich möchte jetzt die Gelegenheit 
nutzen, mich bei Ihnen vorzu
stellen. 

Mein Name ist Christian Fuchs. 
Ich bin 35 Jahre alt und komme 
aus Erlensee. Seit Oktober 2013 
bin ich wieder im Verein, bin bei 
den Freizeitvolleyballern und den 
Floorballern aktiv. Auf der letz-
ten Delegiertenversammlung am  
22. April 2015 wurde ich in den Ge-
samtvorstand der TSGE gewählt 
und zwar als stellvertretender Ju-
gendwart. Zusammen mit dem 
Vereinskameraden Daniel Wag-
ner will ich versuchen, die TSGE-
Jugend zusammenzubringen und 
ihr eine Stimme zu geben. In der 
Vereinssatzung ist eine Jugend-
ordnung fest verankert. Dieser Ju-
gendordnung wollen und müssen 
wir gerecht werden, wenn wir uns 
und die TSGE für die Zukunft fit 
machen wollen, denn die Jugend 
ist unsere Zukunft. Ideen und 
Anregungen sind herzlich will-
kommen, am besten per Mail an  
jugend@tsge.de.

In Erwartung auf eine gute  
Zusammenarbeit und ein tolles, 
ereignisreiches Vereinsleben grü-
ße ich alle Mitglieder herzlichst

Christian Fuchs   n

jugend@tsge.de

TSG Erlensee Jugend

Impressionen vom Fasching 2015

Es ist noch etwas Zeit, aber merkt Euch schon einmal den 

9. Februar 2016, Faschingsdienstag
Ein toller, abwechslungsreicher Nachmittag wartet auf Euch. Mit Showeinla-
gen einiger TSGE Abteilungen und vielen Überraschungen.
Für Speisen und Getränke für Klein und Groß ist bestens gesorgt.
Ca. 3 Stunden buntes Treiben, Musik und Animation warten auf Euch.
Wir freuen uns schon auf viele, ausgefallene Kostüme! 

TSGE Kinderfasching 2016
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Badminton wieder aktiv! –

Zur Belebung des Badmintonsports 
hat man sich zu einer Kooperation mit 
dem FSV Michelbach entschlossen und 
nimmt ab dieser Saison mit 1 Aktiven-, 
1 Jugend- und 1 Schülermannschaft an 
der Punktrunde des Bezirks Frankfurt 
teil. Daneben starten noch zwei rei-
ne TSGE-Schülermannschaften und 
vervollständigen somit die Palette im 
Schüler- und Jugendbereich.

Dass dies der richtige Weg für die Ak-
tivierung des Badmintonsports ist, 
zeigen die jüngsten Erfolge, die bei 
den Bezirksmeisterschaften in Fried-

Badminton

Schülermannschaft U-13: (von li. nach re.) Kimberly Paul, 
Marie Bergmann, Michael Muschinski und Sven Böhland.

Kooperation zwischen der TSG Erlensee und dem FSV Michelbach steht.

Alles in Allem ein gelungener Start 
und es bleibt zu hoffen, dass durch 
diese Kooperation der/die Eine oder 
Andere den Weg wieder zu unserem 
Badmintonsport findet.
Näheres (Trainingszeiten, Ansprech-
partner) ist auf den Internetseiten der 
beiden Vereine TSG Erlensee und FSV 
Michelbach unter Abteilung Badmin-
ton einzusehen.

All unseren Mitgliedern und Freunden 
wünschen wir frohe Weihnachtsfeier-
tage und einen guten Start in 2016 !
Horst Kröll für den FSV Michelbach   n

richsdorf, wo 2 Vizemeisterschaften 
im U-17 Bereich durch Nicola Warncke 
und Melanie Muschinski und Tabea 
Naumann und Kimberly Paul errun-
gen wurden. Weitere Podiumsplätze 
für die Qualifikation zur „Hessischen“  
wurden erreicht, ebenso wie gute 
Platzierungen beim 1. Bezirks-Ranglis-
tenturnier für die Saison 2015/2016 in 
Walldorf.

Auch in der Punktrunde läuft es gut 
und die Jugend-Mannschaft spielt in 
der Jugend-Grundklasse 3 ein Wort 
um die diesjährige Meisterschaft mit.

Die Allianz bleibt immer am Ball.
In unserer TSG Erlensee trifft man immer nette Leute, teilt
gemeinsame Interessen und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie
einmal fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Nikolaus Hünten

Allianz Hauptvertreter
Leipziger Str.11
63584 Gründau

nikolaus.huenten@allianz.de
www.allianz-hünten.com

Tel. 0 60 51.55 16
Fax 0 60 51.1 82 99
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Basketballer zurück in der A-Klasse
Nach langer Abwesenheit in der  
A-Klasse erkämpfte sich das Erlen
seer Basketballteam in der vergangen 
Saison den Aufstieg in die Kreisliga A 
Ost. Das eingespielte Team musste im 
Sommer leider den Abgang von Sören 
Schreiber und Jan Mayer verschmer-
zen, welcher  aber durch die Spiel-
berechtigungen von Spielertrainer  
Matheus Wanior und dem jungen  

Die nächsten Heimspieltermine in der Ballsporthalle im nächsten Jahr:
17.01.2016	 18:00 	 TSG Erlensee 1	 TG Hanau 4
31.01.2016	 18:00 	 TSG Erlensee 1	 TuS Makkabi Frankfurt 2
21.02.2016	 18:00 	 TSG Erlensee 1	 BC Gelnhausen 2
28.02.2016	 18:00 	 TSG Erlensee 1	 VFL Altenstadt 1
13.03.2016	 18:00 	 TSG Erlensee 1	 SC Steinberg

Basketball

basketball@tsge.de

Talent Thorben Schreiber (beide letzte 
Saison TG Hanau) kompensiert werden 
konnte. Nach den ersten vier Spielen 
in der neuen Liga stehen die Crocodi-
les zusammen mit dem Mitaufsteiger 
der letzten Saison, FT Dörnigheim, auf 
Platz 1 der Liga. Mit drei Siegen und 
nur einer Niederlage nach Verlänge-
rung bestätigt das Team den verdien-
ten Aufstieg der letzten Saison und 

zeigt, dass sich die hohe Trainingsin-
tensität im Sommer bezahlt gemacht 
hat. Als Saisonziel wird der frühzeitige 
Klassenerhalt angestrebt. Hierzu trai-
nieren die Basketballer drei Mal pro 
Woche, um sich individuell als auch 
als Team zu verbessern. Neben all den 
Trainingseinheiten stehen jedoch wei-
terhin der Spaß und die Geselligkeit 
nach dem Sport im Vordergrund. 

Im Calaminus Park
Hanauer Str. 11 - Erlensee 

Samstag ab 17:00 Uhr
Musikalische Unterhaltung mit Schlager, 
Hits und Evergreens. An beiden Tagen 
Herzhaftes vom Grill und aus der Küche. 

Sonntag ab 10:30 Uhr 
Familiengottesdienst 
"Füreinander - Miteinander"
Spiel und Spaß für die ganze Familie
Hüpfburg, weitere Spielaktionen

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung

TSGE WeinfestTSGE Weinfest
    05.09. & 06.09.    05.09. & 06.09.

H
A
U
SE
R

Mit freundlicher Unterstützung von:

Mit Weinen von: 

Weinhandel Ullrich
Weingut Peth

2015
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Einrad

Wieder ein Basis-Check für Einräder
Letztes Mal ist es sehr gut von Euch angenommen wor-
den. Deshalb bieten wir wieder einen Termin an, an dem 
Ihr Euer Einrad mit unserer Hilfe überprüfen und auf Vor-
dermann bringen könnt.
Der Herbst ist vorbei und Weihnachten steht vor der 
Tür. In dieser Jahreszeit wird kaum noch mit dem Einrad 
gefahren. Draußen ist es kalt, matschig, nass, rutschig, 
voller Blätter oder Schnee, und die Hallenzeit ist im Mo-
ment durch die Ferien auch auf Eis gelegt. In dieser Zeit 
steht das Einrad meist nur rum. Ich hoffe aber inständig, 
im Trockenen. Es verliert Luft, die Schrauben haben sich 

vielleicht durch das viele Fahren in vergangener Zeit et-
was gelockert. Die Einrad-Kurbeln sitzen eventuell nicht 
mehr richtig fest, oder die Pedale wackeln. Damit Ihr 
Einrad-Freestylekids wieder mit voll funktionstüchtigen 
Einrädern in die neue Saison starten könnt, bieten wir am 
Dienstag, den 12.01.2016, von 16 bis 17 Uhr einen Basis-
Check an. Wer an diesem Termin kann, ist herzlich einge-
laden mit Einrad zu kommen. Wenn alles überprüft und 
repariert worden ist, finden wir sicher noch Zeit um etwas 
in der Erlenhalle herumzufahren. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 

Euer Einrad-Team  n

So beginnt das Neue Jahr ganz entspannt...

Schon seit einigen Jahren wird beim Einrad keine Weih-
nachtsfeier veranstaltet, da fast jeder so kurz vor Weih-
nachten im Stress steckt oder aber auf sehr vielen Weih-
nachtsfeiern vertreten ist. Wir veranstalten statt dessen 
für all unsere Abteilungsmitglieder und deren Familien eine 
Neujahrsempfangsfeier am Freitag, den 22. Januar, von 16 
bis 18 Uhr. Da sind alle entspannter, und so beginnt das Trai-
ning für alle wieder neu. Letztes und vorletztes Jahr haben 
es sehr viele Eltern gewagt, sich selbst auf die Einräder zu 
schwingen. Die Kinder haben nicht schlecht gestaunt, als 
ihre Eltern sich erst langsam, dann immer flotter auf diesem 
wackeligen Gefährt fortbewegt haben. Für die Eltern war 

dies zwar anstrengend, aber man konnte schon Naturtalen-
te erkennen. Deshalb werden wir es dieses Mal auch wieder 
anbieten. Wir haben große, mittlere und kleinere Einräder 
da. Knieschützer für Erwachsene sind auch vorhanden. Und 
Ihr Kinder und Jugendliche bringt natürlich Eure Einräder 
mit, damit Ihr auch fahren könnt! 
Zwischendurch kann sich jeder am Buffet bedienen. Wir 
Trainer werden backen und viele kleine Leckereien zusam-
menstellen. Auch für alle Durstigen wird gesorgt sein.
Wir freuen uns auf ein neues, aufregendes Jahr mit Euch, 
mit vielen tollen Ereignissen!

Euer Einrad Team: Louisa, Sabrina und Conny   n
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Einrad

einrad@tsge.de

Neue Trainingszeiten der Freitags-Einrad-Gruppen
Da wir leider keinen neuen Übungsleiter für Einrad finden 
können, müssen wir die Trainingszeiten der Freitags-Ein-
rad-Gruppen ändern. Damit auch ein Übungsleiter alleine 
das Training übernehmen kann, müssen wir strikt trennen. 
Diese strikte Trennung ist erforderlich, damit keiner zu kurz 
kommt.
Wir hoffen auf das Verständnis aller Eltern und Kinder.

Einmal im Jahr veranstaltet die Radsport-Abteilung der 
Turn- und Sportgemeinde Erlensee mit ihren Einrad fahren-
den Kindern eine Freizeit mit Übernachtung. Diesmal hat-
ten wir leider das heißeste Wochenende erwischt. 25 Kinder 
im Alter zwischen 6 und 12 Jahren trafen sich kurz vor den 
Sommerferien in der Ballsporthalle des Vereins. 

Die Nachtlager wurden mit Elternhilfe errichtet. Da die 
Kinder aus unterschiedlichen Gruppen kamen, lernten sich 
alle mit Spielen besser kennen. Abends gab es reichlich zu 
Essen mit Selbstgemachtem der Eltern und viel Pizza. Als 
es draußen langsam dunkel wurde, fuhren 28 Gestalten 
auf Einrädern quer durch Erlensee. Gegen 22.30 Uhr trafen 
sie wieder an der Halle ein. Kaputt, müde und bereit zum 
Schlafen (Scherz). Für diese Nacht hatten wir Karlheinz als 
Übernachtungsgast. Zuerst musste aber der Kino-Abend 
folgen. Es wurde viel geschmunzelt und gelacht. Einige 

schliefen schon während des Films ein. Nach einer sehr kur-
zen Nacht verabschiedete sich Karlheinz klammheimlich. Er 
wurde von den langsam wach werdenden Kindern schnell 
vermisst. Nachdem wir gefrühstückt und unseren Proviant 
eingepackt hatten, ging es mit dem Bus nach Hanau zum 
Bowling spielen. Kathrin begleitete uns. Es wurde stunden-
lang um Punkte gebowlt. Alle hatten ihren Spaß in den kli-
matisierten Räumen. Die Hitze wollte nicht enden, deshalb 
bastelten und spielten wir ohne viel Anstrengung als wir 
wieder in Erlensee waren. Kleine Snacks und Erfrischungen 
zwischendurch gab es natürlich auch. Am späten Nachmit-
tag wurden alle von ihren Eltern abgeholt. Manche Kinder 
waren noch voller Tatendrang, andere völlig erschöpft. 
Trotzdem fragten einige schon nach der nächsten Freizeit. 
Es macht immer wieder riesigen Spaß, die Kinder auch mal 
außerhalb des Trainings zu sehen. 

Euer Einrad Team: Louisa, Sabrina und Conny   n 

Einrad-Freizeit 2015

Ab Januar 2016 gelten diese neuen Zeiten!

Anfänger (mit Tisch-Hilfen):                        von 16 bis 17 Uhr
Anfänger (bereits sicher, frei Fahrende): von 17 bis 18.30 Uhr

Euer Einrad Team   n
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990-Jahr-Feier Rodenbach
Ganz Rodenbach war am 19.07.2015 auf den Beinen. Zum 
Jubiläum kamen sehr viele Vereine aus dem Ort, mit über 
1100 Teilnehmern, zusammen. Mittendrin waren auch die 
Einrad-Freestylekids der TSGE mit extra geschmückten Rä-
dern in Begleitung des ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad Club). Die Sonne schien. Der Festzug schlängelte sich 
langsam durch die Straßen von Niederrodenbach. Immer 
wieder stockte der Umzug. Teilnehmer zeigten dann kleine 
Show-Einlagen. Zum Ende hin überraschte uns alle ein sehr 
heftiger Regenschauer. Klitschnass, aber glücklich beende-
ten wir den Umzug. In den umliegenden Höfen wurde noch 
sehr lange weiter gefeiert. 
Ein unvergessliches Wochenende!
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Die TSG Erlensee bietet jeden Mitt-
woch von 10.45 Uhr bis 11.45 Uhr  
Beckenbodentraining im kleinen Saal 
der Erlenhalle an. Der Kurs ist für alle 
geeignet, die ihren Beckenboden trai-
nieren wollen.

Ziel des Kurses ist es unter anderem 
wieder in Form zu kommen, denn 
Schwangerschaft und Geburt hin-
terlassen ihre Spuren an Körper und 
Beckenboden. Um dies zu erreichen 
starten wir hier ein Gymnastikpro-

gramm mit einer Vielzahl von klassi-
schen Übungen zum Wiederaufbau 
der Bauch-, Bein-, Po-, Rücken- und Be-
ckenbodenmuskulatur. Auch Techni-
ken aus dem Pilates und Yoga machen 
Sie wieder so richtig fit, verbessern die 
Haltung, formen die Figur und fördern 
einen entspannten Alltag. „Frisch ge-
backene Muttis“  befragen bitte ihren 
Frauenarzt oder Hebamme, ab wann 
sie am Kurs teilnehmen können. Babys 
dürfen natürlich mitgebracht werden. 
Geleitet wird der Kurs von unserer 

Rückbildungsgymnastik/Beckenbodentraining bei der TSGE

Für weitere Informationen 
sind unsere Mitarbeiter in der  
Geschäftsstelle der TSG Erlensee, 
Tel. 06183-73329, gerne für Sie da.

Fitness

Sportwissenschaftlerin und lizensier-
ten Aerobic-, Fitness-, Pilates-, Rücken- 
und Wellnestrainerin, selbst Mutter 
von zwei kleinen Kindern. Bitte eine 
Matte mitbringen!

Was ist Indian Balance?
Indian Balance besteht aus einem 
ständigen Wechsel zwischen fließen-
der Bewegung, bewusster Atmung 
und Muskelkontraktionen. Das Ziel ist, 
die Verbindung zum natürlichen Kör-
pergefühl wiederherzustellen. Es wer-
den Ausdauer, Konzentration, Beweg-
lichkeit und Koordination trainiert. 
Die Muskulatur bekommt genügend 
Sauerstoff, wodurch die Fettverbren-
nung optimal beschleunigt wird. Die 
begleitende indianische Musik för-
dert Konzentration, Motivation und 
Stressabbau. Indian Balance ist für alle 
Altersgruppen und Konditionstypen 
geeignet und schnell erlernbar. 
Das fließende indianische Body- & 
Mind-Workout für Rücken, Bauch,  
Beine und Po!

Den Körper bewegen, während die Seele ausruht! 

Die Kursleiterin Daniela Maiwald 
freut sich auf euch.
Montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in 
der Fallbachhalle, kleiner Saal

info@tsge.de
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Hessenmeister im neuen Gewand
Die Floorball Herrenmannschaften der TSG Erlensee freu-
ten sich Anfang Oktober ganz besonders. Die große Kiste, 
die in das Training gebracht wurde, hatte es in sich. Insge-
samt 25 neue Trikotsätze. Vom Trikot über Hose bis zu den 
Stutzen, alles in den Vereinsfarben Blau-Gelb. Und natürlich 
fehlten auch die Sponsoren-Drucke nicht. Ein besonderer 
Dank an dieser Stelle an eben diese: dem Eiscafé Capriccio, 
dem Fahrradgeschäft KraftBikes und der VR-Bank. Sicher ist 
auch dies ein Grund, dass der Hessenmeister 2014/15 nach 
wenigen Spieltagen in der neuen Saison bereits wieder die 
Liga anführt. Die Floorballer freuen sich auf Ihren Besuch 
bei ihren Heimspielen in der Großsporthalle Erlensee. Die 
Termine finden Sie unter www.tsge.de

Floorball
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Am Wochenende vom 27.06. und 28.06. fand die zweite  
Silent Stream Hap-Ki-Do Gürtelprüfung 2015 statt. Es gab 
die große Neuheit, dass die Kinder- und die Erwachsenen-
gruppen an zwei verschiedenen Tagen ihre Prüfung ab-
legten, da es seit der letzten Prüfung immer mehr als 40 
Teilnehmer sind und die Qualität der Prüfungen erhalten 
und noch verbessert werden soll. Am Samstag den 27.06. 

Hap-Ki-Do

hapkido@tsge.de

2. Hap-Ki-Do Gürtelprüfung 2015
traten die Kinder und am 28.06. die Erwachsenen an. Die 
TSG Erlensee stellte insgesamt 16 Teilnehmer, darunter acht 
Kinder und acht Erwachsene. Ein Highlight dieser Prüfung 
war Carola Stechno vom SV Oberdorfelden, die ihre über 
zweistündige Prüfung zum 1. Dan (Schwarzgurt) erfolgreich 
bestanden hat! Geehrt wurden die Hap-Ki-Doin mit neuen 
Gürteln in der nächst höheren Farbe, sowie Urkunden.

Vom 17.07. – 19.07. fand unser 10. Trai-
ningslager im Jugendzentrum der Ron-
neburg statt. Da dieses Jahr ein Jubilä-
umsjahr war, fand der Winterlehrgang 
dieses Mal im Sommer statt. Gemein-
sam trainierten wir sowie drinnen 
als auch draußen verschiedene Tritte 
und Schläge, Techniken mit und ohne 
Waffen, Druckpunkte und Athletik-
training. Im Vordergrund stand natür-
lich aber vor allem der Spaß, den Groß 
und Klein sowie Anfänger und Meister 
hatten und das Kennenlernen der ver-
schiedenen Hap-Ki-Do Stile und der 
Menschen, welche diese ausüben. 

Es waren beispielsweise Hap-Ki-Doin 
aus Rheinland-Pfalz, Berlin und so-
gar aus den Niederlanden anwesend. 
Auch andere Kampfkünste waren mit 
dabei. So gab es zum Beispiel auch 

10. Internationaler Winterlehrgang Ronneburg
eine Einheit Brazilian Jiu Jitsu und wie 
man sich aus der Bodenlage befreit. 

Abgerundet wurde das alles von ei-
ner Burgführung mit anschließender 
Greifvogelshow auf der Ronneburg, 

dem Schwimmbadbesuch und der 
großartigen Feuershow eines Hap-Ki-
Do Meisters. Organisiert wurde das 
Ganze von Jens Schimmel, dem Prä-
sidenten des Hessischen Hap-Ki-Do 
Verbands. 
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Hap-Ki-Do

hapkido@tsge.de

Die Hap-Ki-Do Abteilung der TSG Erlensee räumte bei der 
diesjährigen Hessischen Landesmeisterschaft im Hap-Ki-Do 
voll ab. Zusammen nahmen wir an allen sieben Wettkampf-
disziplinen (Show, Bodenkampf, Selbstverteidigung, Technik, 
Fallschule, Kampf und Hyong) teil und erreichten insgesamt 
9 mal Gold, 9 mal Silber und 1 mal Bronze. Damit wurden 
wir der beste Verein dieses Jahr und haben sogar knapp den 
SV Oberdorfelden geschlagen, der 9 Goldmedaillen aber nur 
4 Silber- und 3 Bronzemedaillen erreichte. Für uns nahmen  
3 Kinder und 5 Erwachsene teil. Stolz erhielten sie am Ende 
Urkunden und Medaillen auf dem Siegertreppchen.

Hap-Ki-Do Landesmeisterschaft 2015

Im Juli wurde in Hanau nachts eine ältere Dame von ei-
nem maskierten Mann vor einer Bank bedroht und fast 
ausgeraubt. Als einer unserer Hap-Ki-Doin dies sah, kam 
er der Frau sofort zu Hilfe. Nachdem der Verbrecher auch 
nach wiederholten Warnungen nicht aufgab und den 
Hap-Ki-Doin sogar mit einem Messer bedroht und ange-
griffen hatte, benutzte er eine Hap-Ki-Do Technik, welche 
die Kraft des Angreifers auf ihn umleitete und der Angrei-
fer sich das Messer selbst in sein Bein rammte.
Der Hap-Ki-Doin möchte an dieser Stelle aus Angst vor 

Zivilcourage eines Hap-Ki-Doins
Verfolgung nicht namentlich genannt werden. Diese Tat 
zeugt nicht nur von großem Mut und Zivilcourage von 
Seiten des Hap-Ki-Doins, sondern zeigt gleichzeitig auch, 
dass unsere Techniken im Hap-Ki-Do voll alltagstauglich 
sind und uns vor Schlimmeren bewahren können. Die 
Technik, die er gegen den Verbrecher einsetzte, war ei-
gentlich für eine Vorführung gedacht, die er gemeinsam 
mit seinem Partner nur wenige Wochen einstudierte. 

Danke für den großen Mut!

Vom 15.10. bis zum 25.10. ist Meister Jens Schimmel, dem es 
zu verdanken ist, dass Hap-Ki-Do so weit im MKK verbrei-
tet ist, in die USA gereist um dort den Begründer unserer 
Stilart „Silent Stream“ Gregory Jump (Großmeister Hap-Ki-
Do) zu treffen. Der Kontakt in die USA war bis vor 2 Jahren 
komplett abgebrochen, doch durch Roman Urban (8. Dan 
Chun Ki Hap-Ki-Do Stil), mit dem wir eng befreundet sind, 
wurde der Kontakt erneuert. In den USA lernte Jens Schim-
mel neue Techniken und hatte viele neue Eindrücke, die er 
nach Deutschland mitnahm. Zusammen mit Gregory Jump 
besuchte er dessen erste Trainingsstätte sowie die anderer 
Hap-Ki-Do und Taekwondo Trainer.

Besuch in den USA
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Wenn Sie einen günstigen Anbie-
ter von Tatami-/Judomatten (mit  
4 cm Dicke und einer Größe von 
1m x 1m) oder für Spiegel, die nicht 
splittern wenn sie zerbrechen, 
kennen, melden Sie sich bitte bei 
hapkido@tsge.de.

Hap-Ki-Do

hapkido@tsge.de

Das 1. Trainingslager auf Amrum (Nordsee) fand dieses Jahr 
vom 25.07. bis zum 01.08. statt. Wir hatten alle sehr viel 
Spaß und haben Hap-Ki-Do bei Wind und Wetter gemacht. 
Es waren Hap-Ki-Doins aus verschiedenen Teilen Deutsch-

1. Sommercamp auf Amrum

lands sowie unterschiedlichen Stilen anwesend. Besonders 
das Training am Strand war ein Highlight, welches sehr vie-
le Blicke auf sich zog. Selbst ein paar Einwohner haben sich 
schließlich dazu entschieden, mit uns zu trainieren.

Am Abend vom 17.09.2015 hat das 
Hap-Ki-Do Aufräumkommando die 
Kampsporthalle Wellert generalge-
säubert. Die ganze Reinigung hat über 
3,5 Stunden gedauert und nach geta-
ner Arbeit haben sich die Hap-Ki-Doins 
der TSGE ihre Pizza redlich verdient. 
Sie haben auch den Ring ihrer Hallen-
nachbarn, den Boxern gereinigt. Wir 
bekommen nun zusätzlich Hilfe von 
einer Putzfrau, die von der TSGE en-
gagiert wurde. Danke nochmal an: Tia 
und Martina Ickstadt, Sabine Schwab, 
Steffen Bruni, Isabelle Winkler, Julia 
Heinzinger, Alexander Wagner und Os-
man Armutci.
Nun können die über 60 Hap-Ki-Doin 
(stetig steigend) wieder in einer saube-

Generalreinigung der Kampfsporthalle Wellert
ren Halle trainieren. Dafür, dass wir die 
Abteilung vor knapp 2 Jahren nahezu 
ohne Mitglieder gegründet haben, ist 
die Anzahl der Mitglieder beachtlich. 

Unsere Abteilung ist nun die zweit-
größte Hap-Ki-Do Abteilung, die den 
Stil Silent Stream Hap-Ki-Do in ganz 
Deutschland unterrichtet. Nur der SV 
Oberdorfelden, in der Jens Schimmel 
als Trainer agiert, hat mehr Mitglieder.
Wegen des ständigen Wachstums der 
Abteilung planen wir für 2016 die An-
schaffung neuer Matten, um die Trai-
ningsfläche zu erhöhen und eine Spie-
gelwand zu installieren, damit man 
sich auch selbst bei den zum Teil kom-
plizierten Techniken korrigieren kann. 

Die Hap-Ki-Doin vom Silent Stream Hap-Ki-Do hatten am 
Montag, den 12.10. und am Dienstag den 13.10. Besuch aus 
Ghana, Afrika. Die zwei Erwachsenen und zwei Kinder woll-
ten am vorherigen Wochenende an einem Turnier in Bayern 
teilnehmen und anschließend erfahren, wie wir in Deutsch-
land trainieren. Sie wurden die meiste Zeit von Daniel Wag-

Hap-Ki-Do bekommt Besuch aus Afrika

ner (von der TSGE) und Carola Stechno (vom Sportverein 
Oberdorfelden) begleitet, da Jens Schimmel (Präsident des 
Hessischen Hap-Ki-Do Verbands) beruflich verhindert war. 
Nach dem gemeinsamen Training gingen alle, inklusive Jens 
Schimmel, gemeinsam Essen. Dabei erzählten die Afrikaner 
wie sehr ihnen das Training gefallen und wie gut unser Trai-
ning aufgebaut ist.

Am nächsten Tag nahm Jens Schimmel die Afrikaner mit in 
die Ludwig-Geißler-Schule, in der er als Lehrer tätig ist. In 
der Schule haben die Afrikaner dann die Spende in Höhe von 
300 Euro und verschiedener Hap-Ki-Do Anzüge und Gürtel 
erhalten, welche die Hap-Ki-Doin bei der letzten jährlichen 
Vorführung gesammelt hatten. Anschließend wurden sie 
wieder zum Frankfurter Hauptbahnhof gefahren.
Möglich wurde das alle durch Roman Urban (8. Dan Hap-Ki-
Do), der Hap-Ki-Do in Afrika verbreitet hat. Leider konnte er 
aus beruflichen Gründen nicht anwesend sein.
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Skifahren mit uns in Sölden das macht fit, 
Sonnenschein, Pulverschnee und Après-Ski, das ist der Hit!

Sei dabei und fahr mit:
Von Donnerstag, 07.04.2016 bis Sonntag, 10.04.2016

Egal ob Anfänger, fortgeschrittener Skifahrer oder Profi, das Skigebiet Ötztal  
Arena bietet jedem etwas. Es umfasst ca. 150 Pistenkilometer für unterschiedliche 
Könnerstufen. Es besteht ABSOLUTE SCHNEEGARANTIE zwischen November und 
Mai dank der zwei Gletscher und einer hervorragenden Pistenpräparierung. Es ist 
außerdem ein Eldorado für alle Freerider, die gerne abseits der Pisten ihre Spuren 
in den Schnee ziehen. 

 
Unterkunft: Wie im letzen Jahr die gemütliche Pension „Sonnenheim“ in Sölden
Die Pension „Sonnenheim“  ist in der Nähe der Giggijochbahn gelegen. Die Zimmer sind gemütlich einge-
richtet und haben Dusche/WC, Kabel TV, Telefon und Zimmersafe. Nach dem Skifahren könnt ihr direkt 
in das Après Skitreiben rund um die Talstation der Giggijochbahn eintauchen.

Pro Person € 249,00  im Doppelzimmer und € 289,00 im Einzelzimmer

Um die Reise so kostengünstig wie möglich zu halten, haben alle Teilnehmer zur An- und Abreise immer 
Fahrgemeinschaften gebildet. Das hat bisher immer gut geklappt.
	
Enthalten sind: 3  Übernachtungen im „Sonnenheim“ 
inklusive der legendären „Sonnenheim-Halbpension“

Dreibettzimmer sowie spezielle Kinderpreise sind auf Anfrage möglich!  

Zusätzlich kümmern wir uns gerne um Skipässe,  
Ski- und Snowboardkurse sowie um die entsprechende Leihausrüstung.

Snow and Fun in Sölden 2016

Ski

ski@tsge.de

Melde Dich an:

Udo Speiser:  	 0175 – 96 58 931	 aktiv@maxMountain.de 
Geschäftsstelle der TSGE: 	 06183 – 73329	 info@tsge.de, www.tsge.de  



Tennis

tennis@tsge.de

Am 26. September ehrte die Tennisabteilung ihre Vereins-
meister für das Jahr 2015. Die Vereinsmeisterschaften star-
teten nach der Medenrunde und wurden über den Sommer 
hinweg gespielt, was die Tennisanlage sehr belebte, da im-
mer interessante Spiele zu sehen waren.

Bei den Erwachsenen wurden die Konkurrenzen im Mixed, 
Doppel und Einzel und dies auch für verschieden Altersklas-
sen ausgespielt.

In einem feierlichen Rahmen wurden die Vereinsmeister  
geehrt.

Nach der Siegerehrung feierten die Sportler ihre Erfolge 
noch auf der Terrasse der Vereinsgaststätte Aquarius.

Petra Herzog   n

Die Abteilung Tennis der TSGE ehrt ihre Vereinsmeister 2015

Sieger im Herren-Doppel: Phillip von Gierke/Ralf Bäuchle, 
2. Platz: Andreas Hahner/Dirk Schürmann

Sieger bei den Herren 60 wurde Wolfgang Boldt, der 2. Platz ging 
an Werner Hochgürtel.

Sieger im Damen-Doppel: Kirsten Hien/Petra Herzog, 
2. Platz: Andrea Speiser/Melanie Richtsteig

19
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Tennis

tennis@tsge.de

Auch in diesem Jahr haben wieder 
viele Kinder den Wettbewerb nicht 
gescheut und sind mutig angetreten, 
die Vereinsmeister 2015 zu ermitteln.  
Nach vielen spannenden Spielen wur-
den dann die Sieger im festlichen Rah-
men geehrt.

Die U8-Meisterschaften gewann  
Nikolai Tsvetkov.

Bei der U10 setzte sich Justus Dietz  
gegen Marlene Pauli in einem span-
nenden Spiel durch. 

Die U14 sowie auch den U18 Junio-
rinnen Wettbewerb gewann Julia  
Tsvetkova.

Bei den U18 Junioren konnte sich  
Hendrik Schenzilorz in einem knap-
pen Spiel gegen Gustav Kropp durch
setzen.

Jugendvereinsmeisterschaften 2015

Nach der Ehrung gab es erst mal eine 
Stärkung vom Grill und die selbstge-
machten Salate kamen bei allen gut an.
Herzliche Glückwünsche den Siegern 
und allen Spielern viel Erfolg in der 
nächsten Saison.

Ich danke allen Helfern und wün-
sche allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit, frohe Weihnachten 
und einen guten Start in das neue 
Jahr.

Eure Andrea Speiser   n



21

Tennis

tennis@tsge.de

Auch in diesem Jahr lud Miro Hatara seine Tenniskollegen 
und Freunde zu einem richtig schönen und geselligen Abend 
ein. Mit tatkräftiger Unterstützung von seiner Frau Barbara 
und Freundin Vera wurde für rund 40 Personen ungarische 
Gulaschsuppe gekocht. Für die Vegetarier gab es Barbaras 
köstliche Pilzsuppe. Zur Begrüßung gab es tschechischen 
Schnaps und auch das Bier war mit dem Pilsner Urquell von 
tschechischer Herkunft.
In einem gemütlichen Ambiente mit Kerzenlicht und Feuer-
stellen wurde bis spät in die Nacht gegessen getrunken und 
gequatscht.
Vielen Dank an Barbara und Miro für den schönen Abend!

Petra Herzog   n

GULYÁS aus Miros Hexenküche

Auch in diesem Jahr ging die Tennisabteilung der 
TSGE wieder auf Wanderschaft. Paul Brönner or-
ganisierte für den 3. Oktober ein abwechslungs-
reiches Ausflugsprogramm. Nach einem kleinen 
Stopp mit einer leckeren Brotzeit wurde als erstes 
Etappenziel das Schloss Heidelberg angesteuert. 
Hier konnte man bei einer Schlossführung den 
Geschichten von vergangenen Tagen lauschen. 

Anschließend konnte man noch durch das schö-
ne Heidelberg flanieren bevor es zurück in den 
Bus ging um das nächste Etappenziel anzusteu-
ern: Burg Hirschhorn. Ein Teil der Gruppe erkun-
dete die aus dem 13. Jahrhundert hoch über dem 
Neckar liegende Burg während der andere Teil 
der Gruppe bei strahlendem Sonnenschein mit 

Wein und Käse am Neckar-Ufer die Seele baumeln ließ. Dann ging 
es weiter durch den schönen Odenwald. Der Tag klang bei einem  
schönen Abendessen in Heppenheim aus. 

Petra Herzog   n

Abschlussfahrt der Tennisabteilung der TSGE



Tischtennis
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Kreiseinzelmeisterschaften 2015
Am 19. und 20. September fanden 
die Kreismeisterschaften der Jugend 
in Somborn statt. Selbstverständlich 
war auch der Erlenseer Nachwuchs 
mit von der Partie.
Die C-Schülerinnen Kira Will und Ma-
rie Christin Meyer konnten sich für 
ihre guten Leistungen belohnen und 
für die Bezirksmeisterschaften qua-
lifizieren. Sie schrammten knapp am 
Treppchen vorbei und belegten in ih-
rer Konkurrenz die Plätze 4 und 5.
In der stark besetzten männlichen 
B-Jugend schaffte es Emre Ünlü un-
ter die besten Acht. Marcel Pohl und 
Maximilian Mazurek beendeten das 
Turnier auf dem geteilten 13. Platz. 
Im Doppel verpassten die beiden den 

Neue Wettkampfkleidung für  
die Tischtennis Jugend

Im September war ein großer Tag für alle 24 Spieler der 
Tischtennis Jugend- und Schülermannschaften der TSG  
Erlensee.
Endlich konnten die neuen Trikots mit passenden Hosen in 
Empfang genommen werden und somit wieder ein einheit-
licher Auftritt bei den Mannschaftsspielen gewährleistet 
werden.
Die Turn- und Sportgemeinde ist froh und stolz, dass sie alle 
Mannschaften mit den neuen Textilien bei ihrem Kampf 
um die Punkte unterstützen kann. Bedanken möchten sich 
der Verein an dieser Stelle bei der VR- Bank. Durch das Pro-
gramm „Gemeinsam mehr erreichen“ konnten diese Trikots 
unter anderem finanziert werden, den Rest legte der Verein 
dazu. Schließlich sollen die jungen Sportler auch Spaß bei 
ihrem Sport haben.

Sprung aufs Treppchen knapp, wäh-
rend Emre mit seinem Doppelpartner 
aus Bruchköbel Dritter wurde.
Auch die Erwachsenen suchten auf 
Kreisebene ihre Besten. Das Turnier 
fand in Birstein statt. Der Einfachheit 
halber hätte man jedoch die Konkur-
renz der Seniorinnen auch in Erlensee 
austragen können, da drei der vier Teil-
nehmerinnen ein TSGE-Trikot trugen. 
Am Ende durfte sich Martina Pusch 
über den Titel freuen, während Rosi 
Lücke und Sabine Wienand auf den 
Rängen 3 und 4 landeten. Das Doppel 
gewannen dann Martina Pusch und 
Rosi Lücke ebenfalls.

Herzlichen Glückwunsch!
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Tischtennis

Vier Jugendmannschaften schlagen zur neuen Saison auf!

Damen I und Herren I mit guten Saisonstart – 
2.Herrenmannschaft: Aufsteiger als „Seriensieger“

Im Jugendbereich hat die Tischtennisabteilung in der Saison 
2015/16 vier Mannschaften gemeldet, die sich seit Septem-
ber in Verbandsspielen messen.
Die männliche Jugend I startet in der Kreisliga. In den ersten 
vier Spielen wechselten sich klare Siege mit leider ebenso 
klaren Niederlagen ab, sodass die Mannschaft mit 4:4 Punk-
ten auf dem dritten Tabellenplatz liegt. Emre Ünlü mit 3:1 
Einzelerfolgen und Maximilian Mazurek (4:3) hinterließen 
bisher den stärksten Eindruck. Auch das Doppel Maximilian 
Mazurek / Marcel Pohl wusste bisher zu gefallen (3:1).
Zwei Klassen tiefer spielt die zweite Jugendmannschaft der 
TSG Erlensee, die leider zu Beginn der Saison zu kämpfen 
hat. In wechselnden Mannschaftsaufstellungen war ihr bis-
lang in vier Partien noch kein Sieg vergönnt. Dementspre-
chend hat einzig Jasmina Möller momentan eine positive 
Einzelbilanz aufzuweisen (2:1).

Mitte September endete die Sommerpause für die Tisch-
tennisabteilung und es ging endlich wieder um Punkte. Die 
TSGE schickt in der laufenden Saison wieder zwei Damen- 
und drei Herrenmannschaften ins Rennen.
Die erste Damenmannschaft ist sehr gut in die neue Runde 
gestartet und hat nach drei Spielen, die nicht immer in Best-
besetzung bestritten werden konnten, eine weiße Weste. 
Mit 6:0 Punkten liegt das Team auf Rang zwei. Aufgrund 
der Ausgeglichenheit der Mannschaft können die Erlenseer-
innen sicherlich ein Wörtchen im Aufstiegskampf mitreden.
Die bislang besten Einzelbilanzen weisen Silke Epp (6:3), 
Christine Putzo (4:2) und Franziska Fuchs (3:1) auf.
Nach dem Aufstieg in der vergangenen Saison startet die 
zweite Mannschaft nun in der Kreisliga. Nach einer unglück-
lichen Auftaktniederlage und einer deutlichen Schlappe ge-
gen den Tabellenführer konnte sich das Team Damen II das 
erste Unentschieden erkämpfen und liegt momentan auf 
dem vorletzten Tabellenplatz. Patricia Günther war bisher 
in vier ihrer sechs Einzeln erfolgreich, Sabine Wienands Bi-
lanz ist mit 4:4 ausgeglichen.
Als Saisonziel dürfte hier der Klassenhalt ausgerufen sein.
Dieselbe Zielvorgabe hat die dritte Herrenmannschaft in 
der 2. Kreisklasse. Sie hat ihre beiden besten Spieler an die 
zweite Mannschaft abgegeben. Dies macht es zwar schwie-
riger Spiele zu gewinnen, jedoch kann es auch eine Chance 
für die aufrückenden Spieler sein, einen Leistungssprung zu 
machen. Nach den ersten fünf Partien steht die Mannschaft 
noch mit leeren Händen da. Positiv ist jedoch der Einsatz 
der „jungen Wilden“ Maximilian Mazurek, Marcel Pohl und 

Ein ähnliches Schicksal ereilt bisher die A-Schüler, die in eine 
höhere Spielklasse eingeteilt wurden als eigentlich geplant. 
Zudem sagten dann noch zwei eingeplante Stammspieler 
für die laufende Saison ab. Daher ging die Mannschaft in 
den bisherigen vier Partien leer aus. In den Einzeln hapert es 
zwar noch – nur Stefan Jakob steht momentan mit 2:1 posi-
tiv – jedoch konnte als Mannschaft die Hälfte aller Doppel 
gewonnen werden.
Erfreulicherweise konnte die Tischtennisabteilung dieses 
Jahr wieder eine Schülerinnenmannschaft zum Spielbetrieb 
anmelden, die in der Kreisliga an den Start geht. Sie besteht 
vorwiegend aus Spielerinnen, die ihre erste Verbandsrunde 
absolvieren und ihre ersten Erfahrungen in diesem Bereich 
sammeln. Nach vier Spielen durfte sogar schon der erste 
Sieg bejubelt werden, dem hoffentlich noch weitere folgen 
werden.

Alexander Hasenkamp, die gemeinsam mit den Damen-
ersatzspielerinnen den personellen Aderlass aufzufangen 
helfen. Bester Akteur ist momentan Christoph Bryant mit 
4:1 Einzelerfolgen.
Die zweite Herrenmannschaft geht nach dem letztjähri-
gen Aufstieg in der 1. Kreisklasse an die Tische. Nach zwei 
Niederlagen gegen Mannschaften aus der Tabellenspitze 
fand die Truppe gut in die Spur. Es folgten gleich drei Siege 
in Serie, sodass sich dieser Saisonstart mit 6:4 Punkten und 
Tabellenplatz 5 absolut sehen lassen kann. Die Mannschaft 
scheint gut in der höheren Klasse angekommen zu sein. Vor 
allem Devin Goetzman (6:2) im vorderen und Frederik Bro-
sien (8:1) im mittleren Paarkreuz überzeugten mit sehr star-
ken Leistungen. Zudem konnte die Mannschaft das Viertel-
finalticket im Kreispokal lösen.
Das Team Herren I ist nach wie vor in der Bezirksklasse aktiv. 
Der Saisonauftakt war direkt eine echte Standortbestim-
mung in Form von drei Partien innerhalb von fünf Tagen ge-
gen starke Kontrahenten. Die Mannschaft konnte alle drei 
Spiele nach hartem Kampf für sich entscheiden – ein Start 
nach Maß. Nach einer unglücklichen Niederlage gegen stark 
aufspielende Bad Orber und einem ungefährdeten Sieg ge-
gen Aufsteiger Windecken belegt die Erste momentan den 
zweiten Tabellenplatz. Neben dem gewohnt starken vorde-
ren Paarkreuz um Dino Cocchiararo (10:0) und Andre Pohl 
(8:2) konnten Carsten Seitz (7:2) und Oliver Wolff (6:1) ihre 
gute Form nachweisen. Eine Macht ist auch wieder das un-
geschlagene Doppel Pohl/Seitz (6:0).

Christian Rüger   n
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Ein typischer Freitagnachmittag in der kleinen Schulturnhalle

Turnen

turnen@tsge.de

Freitag nachmittags gibt es für drei 
verschiedene Altersgruppen die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Geräten 
turnerische Elemente zu erlernen 
und zu festigen. Übungsleiter dieser 
drei Kurse sind Inge Giese und Birgit  
Dietze.

Von 15.00 bis 16.00 Uhr kommen zahl-
reich die 5- und 6-jährigen Mädchen 
sowie Jungen in die Sporthalle. 
Der Geräteaufbau ist bereits fix und 
fertig und lädt sofort zum Turnen ein. 
Nach einem bewegungsintensiven 
Aufwärmungsspiel lernen die Kinder 
erste „Sportbegriffe“ wie Vierfüß-
lergang, Balancieren, Rolle vorwärts, 
Barren, Bock, Weichboden …. sowie 
wichtige Regeln im Umgang mitein-
ander und im Umgang mit den Gerä-
ten kennen und turnen sich in meh-
reren Runden durch den wöchentlich 
variierenden Parcours.

Von 16.00 bis 17.00 Uhr gibt es dann 
ein Sportangebot „nur“ für Mädchen 
ab 7 Jahren. Nach einer anspruchsvol-
leren Aufwärmung geht es auch für 
die Mädchen durch den Gerätepar-
cours. 
Hier ist uns besonders eine korrekte 
Übungsausführung sowie Körper-
spannung sehr wichtig. Das setzt gu-
tes Zuhören, bewusstes „Einschalten“ 
des Kopfes, gegenseitige Rücksicht-
nahme, Fairness und Regelkenntnisse 
sowie deren Einhaltung voraus. Na-
türlich steigen in dieser Gruppe auch 
die sportlichen Anforderungen. Es 
wird die Rolle rückwärts, Handstand, 
Rad, der Strecksprung gehockt oder 
mit Drehung, der Sprung in den Stütz 
mit Felgabzug und vieles mehr geübt. 
Durch die gesammelten Bewegungs-
erfahrungen in dieser Stunde werden 
die Mädchen immer sicherer und legen 
sich damit ein solides Fundament, um 

gute Noten im Schulsport zu erreichen. 

Und damit die Jungs ab 7 Jahren nicht 
zu kurz kommen, gibt es von 17.00 bis 
18.00 Uhr das Turnen „nur“ für Jungs. 
Vom Regelwerk her und inhaltlich ist 
es etwa dem der Mädchen gleichge-
setzt. 
Auch nach der Aufwärmung geht es 
für die Jungs mit ihrer Energie und ei-
ner gewissen Leichtigkeit zur Übungs-
ausführung an den Geräten und sie 
nehmen wertvolle Erfahrungen in den 
Sportunterricht mit.
Zum Schluss der Stunde nutzen wir die 
Manpower der Jungs für den Abbau 
der Geräte.
Ruckzuck ist die Halle aufgeräumt und 
somit leer für ein letztes Spiel oder ei-
nen fairen Mannschaftswettkampf.
Am Ende der Stunde gibt es rote Köp-
fe und nasse Haare. Das Wochenende 
haben sie sich jetzt verdient.

Birgit Dietze   n



Auch wenn der kleine Wermutstropfen die immer noch 
endlos scheinende Warteliste bleibt, macht die beständig 
zusammen gewachsene Kindergruppe stets große Freude 
und Fortschritte und ich darf auf ein schönes und erfolgrei-
ches Jahr mit meinen Kids zurück blicken!
Auf einem Herbstfest in der Wasserburg durfte ich stellver-
tretend für mein Eltern-Kind- und Helfer-Team sogar den 
Wanderpokal und eine Ehrenurkunde als TSGE Übungslei-
ter des Jahres 2015 in Empfang nehmen, was mich überaus 
erfreut und für weitere Initiativen beflügelt hat!
Ich danke wie bereits im letzten Jahr der TSGE und den  
Eltern für das entgegen gebrachte Vertrauen und die  
Unterstützung.
Besonders hervorzuheben gilt aber auch wieder der Spaß 
an der Sache seitens der Kinder und Last but Not least mein 
inoffizieller Co-Trainer Jörg Müller, der mir stets mit uner-
müdlichen Einsatz, Rat und Tat zur Seite steht.
Wir planen zurzeit gemeinsam unsere Gruppe mit neuen 
Herausforderungen weiter zu fördern…
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TSGE Übungsleiter Ulf sagt Danke

Turnen

turnen@tsge.de

Sportliche Grüße verbunden mit den besten Wünschen 
für die kommende Weihnachtszeit und das Jahr 2016.

Ulf Steinbacher    n
(Übungsleiter TSGE-Kinderabteilung)



26

Mittlerweile ist das Turnen sonntags für einige vier- und 
fünfjährige Kinder aus Erlensee zu einem festen Bestandteil 
im Wochenplan der Familie geworden.
Nach dem Familienfrühstück oder der Kirche geht’s auf in 
die Turnhalle und der ein oder andere trifft sogar auf einen 
Freund oder Freundin aus dem Kindergarten oder dem Be-
kanntenkreis. 
Gemeinsam geht es dann nach einem spielerischen Beginn 
im wahrsten Sinne des Wortes über Bänke, Kästen, Matten, 
Weichböden ….
Auch Reifen, Tunnel, Fallschirm, verschiedene Bälle, das Tau 
und vieles mehr kommen zum Einsatz. 
Die kleinen Sportler sind bestens motiviert, powern sich so 
richtig aus und haben großen Spaß. Ruckzuck ist die Turn-
stunde vorbei und die Kinder sind überrascht, dass die El-
tern sie schon wieder abholen.
Auch Lust auf das Sonntagsturnen? Dann kommt einfach 
sonntags 11.00 Uhr mit Sportsachen und etwas zu trinken 
in die Fallbachhalle. www.tsge.de

Birgit Dietze   n
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Immer wieder sonntags …TSGE Kinderturnen

Turnen

turnen@tsge.de
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Gegründet nach den Osterferien haben sich gleich 11 Mäd-
chen gefunden, die das Angebot von Monika Wittlich wahr-
nehmen wollen. Nach 4 Wochen wuchs die  Gruppe auf 16 
Mädchen an und es wurden fleißig tänzerische Grundlagen, 
Haltung und Ausdruck geübt.

Auch die erste Show mit dem Titel „School“ wurde gleich 
begonnen. Damit es zügig voran geht kam Anja Fabry als 
Co-Trainerin dazu.

Im Juli war es soweit! Der erste Auftritt auf dem Abschluss-
fest der 4a der Grundschule Langendiebach war sozusagen 
die kleine Premiere. 

Beim Gottesdienst am Weinfest der TSGE bewiesen die 
Mädels, dass sie auch im Freien, mit beengtem Raum und 
geschotterter Fläche klar kommen. 

Beim Familientag der Stadt Erlensee am 12. September war 
dann der 1. Auftritt vor großem Publikum. Gleich zweimal 
durften Sie auf der Bühne auftreten. Die Eltern der Kinder 
waren erstaunt, wie viel die Mädchen gelernt hatten, denn 
gleich eine Show von 6 Minuten hatte keiner erwartet.
Jetzt sind sie bereits bei einem neuen Showthema, welches 
am Kinderfasching im Februar gezeigt wird.
Der Anspruch steigt, denn nun soll auch Akrobatik mit ein-
gebaut werden. 
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„DANCING DEVILS“

Turnen

turnen@tsge.de

Natürlich freuen sich die Mädels auch über Auftritts
angebote (z.B. Weihnachtsfeier, Geburtstage oder  
Gemeindefeste usw.)         Einfach anfragen: 0173-8587713



Volleyball
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Du bist zwischen 12 und 15 Jahren und hast Lust etwas neu-
es auszuprobieren?
Dann komm nach den Ferien am 13.01.2016 um 16:00 bis 
18:00 Uhr in die TSGE Ballsporthalle.
Das Training der Anfängergruppe wird von Karlheinz  
Dickhaut, dem ehemaligen Trainer der Damenmannschaft 
und jetzigen Abteilungsleiter Volleyball der TSG Erlensee, 
geleitet.

Ziel der Gruppe ist es, eine Jugendmannschaft zu etablie-
ren, die an der Jugendrunde des Hessischen Volleyballver-
bands teilnimmt. Neben dem Erwerb erforderlicher Technik 
und Taktik soll der Spaß selbstverständlich nicht zu kurz 
kommen.

TSGE Anfängergruppe Volleyball für Mädchen
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Freizeitvolleyball

Dienstag von 20:00 – 22:00 Uhr
Großsporthalle der Georg-Büch-
ner-Gesamtschule
Konrad-Adenauer-Str. 35, 63526 Er-
lensee (gegenüber vom Festplatz)

Interessierte Mädchen melden sich bitte bei Karlheinz 
und Petra Dickhaut, Tel. 06183-75317 oder per E-Mail: 
sport@tsge.de

Ab 13.01.2016:
Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr
Ballsporthalle

Bewegung, Teamgeist, Spaß – aber 
kein Leistungsdruck durch Punktspie-
le. Das macht das Spiel der Hobby-Vol-
leyballer der TSG Erlensee aus. Männer 
und Frauen, fit gebliebene Ältere wie 
auch Jugendliche, Könner und Anfän-
ger spielen seit vielen Jahren einmal 
wöchentlich zwei Stunden zusammen 
– am Anfang ein wenig Technik üben 
und dann mit Ehrgeiz Satz um Satz 
spielen.
Und wir haben noch Platz für neue Teil-
nehmer. Schnuppert doch einfach mal 
rein – gleich! Bitte vorher die Website 
http://doodle.com/3ptf8pyxhhdpvpsi 
(den Link findet ihr auch unter http://
www.tsge.de/volleyball/) aufrufen 
und nachsehen, wie viele Teilnehmer 
eingetragen sind.
Es gibt auch noch wirklich kurzfristi-
ge Einträge. Ab 6 Teilnehmer findet 
das Training statt. Wir freuen uns auf 
euch.

Marrakesch Wanderungen in Palmenoasen und Wüste

Gardasee vom Feinsten Deluxe-Urlaubswoche in Limone

Sächsische Schweiz Genusswandern & Erholung

Marokko ist das Land des Zaubers, das 
Land der Farben und der Düfte – ein 
schillerndes Kaleidoskop aus Ocker- und 
Blautönen, aus roten und grünen Nuan-
cen, gewürzt mit dem Geruch von Ambra 
und Jasmin sowie dem Duft von Rosen 
und Eukalyptus. Marokko ist ein Land, das 
verzaubert – das all Ihre Sinne anspricht! 
Tauchen Sie ein in die orientalische Mär-
chenwelt eines modernen Königreiches, 
die ihresgleichen sucht. Dieses besonde-
re Gefühl, die Vielfalt der Natur und die 
betörende Atmosphäre erlebt man am be-
sten zu Fuß – auf unserer Genießer-Wan-
derreise! 

Wer denkt bei Limone nicht sofort an blühende 
Zitronenbäumchen, duftenden Oleander und 
üppige Vegetation inmitten purer Romantik. 
Diese Reise ist auch mit einem Wanderpaket 
(vier Tageswanderungen) buchbar:
Limone – Valle Singol – Malga Dalco (5 Std., 
mittelschwer), Riva – Monte Brione
(2 – 3 Std., leicht), Limone – Monte Guil 
(6 Std., schwer), Riva – Via Ponale – Limone  (5 
Std., mittelschwer). Die Wanderungen werden 
begleitet von unserem Wanderführer Thomas 
Engels. w 90,– p.P. inkl. Fährfahrten 
(Mindestteilnehmerzahl 15 P.) 

Die Sächsische Schweiz mit ihrem 
Elbsandsteingebirge ist zweifellos eine 
der bekanntesten und schönsten Land-
schaften Deutschlands. Sie gehört zu den 
beliebtesten Wandergebieten und wird 
jährlich von vielen Urlaubern besucht. Auf 
den Wanderungen wechseln sich heraus-
ragende Landschaftsattraktionen und stil-
le Reviere in einsamer Natur ab.

Aktiv im Jahr 2016
Mit Racktours auf Tour.

LEISTUNGEN
›  Bustransfer Heimatort – Flughafen und zurück 
›  Linienfl ug Frankfurt – Marrakesch – Frankfurt 
›  Transport Flughafen Marrakesch – Hotel – Flughafen 
›  3 × Übernachtung/Halbpension im Riad-Hotel in Marrakesch 
›  1 × Übernachtung/Halbpension in Kasbah Itrane bei Agdz 
›  5 × Übernachtung/Vollpension im Hotel Hamada du Draa in M’hamid (mittags Picknick)
›  1 × Übernachtung/Halbpension im Hotel Dar Chamaa in Ouarzazate
›  3-stündige Stadtführung in Marrakesch 
›  Inlandstransporte im Bus durch das Atlasgebirge 
›  3 geführte Tageswanderungen mit Reit-Kamelen durch Palmenoasen und Wüste
› Fahrt mit Jeeps zum Dünengebiet Erg Chegaga mit Wandermöglichkeit in den Dünen
›  Reiseleitung: Lahcen Imzilen (dipl. und zertifi zierter marok. Wanderführer) und 

Brahim Imzilen (deutsch sprechender dipl. und zertifi zierter Wanderführer)

REISETERMIN 
31.03. – 10.04.2016

LEISTUNGEN
›  Fahrt im modernen Reisebus inkl. Bordfrühstück auf der Hinfahrt
›  7 × Übernachtung im DZ mit Bad oder DU/WC inkl. ital. Frühstücksbuffet 
›  1 × Begrüßungscocktail
›  5 × Buffet-Abendessen
›  1 × Gala-Abendessen mit Kerzenlicht
›  1 × italienisches Abendessen
›  Getränke zu den Abendessen (Hauswein, Bier vom Fass, Softdrinks)
›  2 × Unterhaltungsprogramm mit Live-Musik
›  Täglich Teatime mit Gebäck (16.00 – 17.00 Uhr)
›  Happy Hour an der Bar (18.00 – 19.00 Uhr, 2 Getränke zum Preis von 1)
›  2 × Ausfl üge mit dem Bus vor Ort

REISETERMIN 
08.10. – 15.10.2016

LEISTUNGEN
› Fahrt im modernen Reisebus inkl. Bordfrühstück auf der Hinfahrt
› 5 × Übernachtungen im 3-Sterne Superior Parkhotel
› 5 × reichhaltiges Parkhotel Frühstücksbuffet
› 4 × 3-Gang Abendmenü mit Salatbuffet
› 1 × Sächsisches Brotzeitbuffet mit Schnapsverkostung
› 4 × Wanderleiter ganztags vom 2.– 5. Tag
› 1 × Imbiss beim Fischzüchter
› 1 × Eintritt und Führung Burg Hohnstein
› 1 × Eintritt und Führung Festung Königstein
› 1 × Eintritt in die Therme »Mariba« am Hotel
› Täglich Saunanutzung im Haus

REISETERMIN 
22.07. – 27.07.2016

REISEPREIS
w 1.299,– p.P. im DZ, EZ-Zuschlag F 180,–

REISEPREIS
w 699,– p.P. im DZ, EZ-Zuschlag F 126,–, Wanderpaket F 90,–

REISEPREIS
w 559,– p.P. im DZ, EZ-Zuschlag F 99,–

Limone – Valle Singol – Malga Dalco
mittelschwer), Riva – Monte Brione
(2 – 3 Std., leicht), Limone – Monte Guil 
(6 Std., schwer), Riva – Via Ponale – Limone  
Std., mittelschwer). Die Wanderungen werden 
begleitet von unserem Wanderführer Thomas 
Engels. w 90,– p.P. inkl. Fährfahrten 
(Mindestteilnehmerzahl 15 P.) 

Weitere Informationen und Anmeldung telefonisch 
unter 06183 - 2247 oder auf www.racktours.de

BUCHUNGS-HOTLINE

06183-2247

Racktours GmbH & Co.KG Auf dem Hessel 8 · 63526 Erlensee Tel. 06183 - 2247 · Fax: 06183 - 74101 E-Mail: info@racktours.de · Internet: www.racktours.de



Nach guten Leistungen während der Sommerpause bei 
zwei Turnieren in Wald-Michelbach und Aschaffenburg und 
mehreren Trainingsspielen gegen unterschiedliche Gegner 
in der Vorbereitungsphase im Herbst sucht die Volleyball-
Damenmannschaft der TSG Erlensee derzeit noch nach ei-
ner stabilen Form in der Bezirksliga. An den ersten beiden 
Spieltagen beim TV Steinfurth und VC Biebergemünd ge-
lang es den Damen in keinster Weise, an die Leistungen der 
letzten Runde bzw. der Turniere anzuknüpfen und so gin-
gen beide Spiele mit 0:3 verloren. Es zeigten sich Annahme-
schwächen, die sowohl für den Trainer als auch die Spiele-
rinnen unerklärlich waren, zumal man ja die Sommerpause 
ausführlich dazu genutzt hatte, Schwächen abzubauen und 
Stärken herauszuarbeiten. 

Der engagierte Trainer Oliver Schulze hatte während der 
Sommerferien mehrere zusätzliche Trainingstermine am 
Vormittag für interessierte Spielerinnen angeboten, die, 
sofern die Zeit vorhanden war, auch reichlich genutzt wur-
den. In diesen Stunden kann der Trainer ein ganz besonde-
res Augenmerk auf den Aufbau technischer Fähigkeiten bei 
einzelnen Spielerinnen eingehen, was in einem „normalen“ 
Training mit durchschnittlich 12 Spielerinnen nicht so leicht 
zu bewältigen ist.
Am ersten Heimspieltag der Saison zeigten sich die Da-
men vor heimischen Publikum dann allerdings von ihrer 

besten Seite. So konnten sie das erste Spiel gegen den TV 
Salmünster mit 3:0 (25:6, 25:11, 25:18) klar für sich entschei-
den. Endlich gelangen auch wieder die eingeübten Kombi-
nationen, so dass die Stellerin keine Mühe hatte, die An-
greiferinnen entsprechend in Szene zu setzen. Im zweiten 
Spiel an diesem Tage war der derzeitige Tabellenzweite, der  
TSV Hanau II, zu Gast. Die Damen der TSG Erlensee bewie-
sen in diesem Spiel, dass sie, in guter Form, auch ohne Wei-
teres mit Mannschaften auf den oberen Tabellenplätzen 
mithalten können. So ging dieses Spiel zwar auch nach Sät-
zen klar mit 0:3 (19:25, 23:25, 22:25) verloren, allerdings war 
es ein zäher Kampf, den das junge Hanauer Team letztend-
lich für sich entscheiden konnte.

So bleibt zu hoffen, dass die TSGE-Damen für die kommen-
den Spiele noch „eine Schippe drauflegen“, ihre Nervosität 
ablegen um dann hoffentlich die Abstiegszone zu verlas-
sen. Derzeit stehen sie auf Platz 7 (von 9 Mannschaften).

Begrüßen möchten wir an dieser Stelle unsere neue Spiele-
rin Viola Hornung (Libero), die sich in kürzester Zeit hervor-
ragend in die Mannschaft eingliedern konnte. Außerdem 
freuen wir uns auch über weitere Spielerinnen auf allen Po-
sitionen. Unsere Trainingszeiten sind:
Montag 18:45 - 20:15, Mittwoch 19:30 - 21:30 Uhr

Jutta Gruneberg-Heinrich   n

Volleyballdamen auf Formsuche in der Bezirksliga
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Die nächsten Heimspieltage 2016:
30.01. gegen VBC Büdingen und TV Steinfurth
27.02. gegen KSV Klein Karben und VC Biebergemünd
Die Spiele finden jeweils um 15 Uhr in der Ballsport
halle statt.Jana Achtert (Mittelangreiferin) beim Angriff, Birgit März (5), Do-

rota Konopka (9) und Martina Grutzeck bei der Angriffssicherung.

Volleyball

volleyball@tsge.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag
Januar 2016

Frau Elfriede Haus 03.01. 77

Herr Erich Ditter 05.01. 80

Frau Katharina Paul 06.01. 76

Frau Kirsten Hien 08.01. 50

Herr Paul Günther 08.01. 85

Hr. Herbert Hestermann 09.01. 72

Frau Gisela Tiedemann 09.01. 76

Frau Amalie Bär 10.01. 78
Frau Ingrid Erdt 12.01. 71

Fr. Christel Schellscheidt 20.01. 74

Frau Marianne Rasch 24.01. 75

Herr Dieter Guse 28.01. 71

Frau Sieglinde Lediger 28.01. 76

Herr Donald Simon 29.01. 50

Herr Harry Liedtke 31.01. 79

Herr Klaus Specht 31.01. 79

März 2016
Herr Horst Kröll 02.03. 71

Frau Elisabeth Seidel 02.03. 81

Herr Gerhard Vock 03.03. 80

Frau Helma Margraf 03.03. 85

Frau Elfriede Horst 03.03. 85

Frau Helga Hoffmann 05.03. 74

Herr Otto Schmidt 09.03. 76

Herr Thomas Pest 14.03. 50

Herr Günther Schwalm 19.03. 81

Herr Klaus Michael Kaiser 20.03. 75

Frau Irma Viel 21.03. 72

Frau Martina Pusch 23.03. 60

Herr Norbert Boehm 24.03. 72

Frau Wilma Hergenhan 24.03. 73

Frau Gabriele Wörner 25.03. 60

Herr Jochen Becher 25.03. 81

Frau Rosi Richter 26.03. 60

Dr. med. Hans-Peter Boldt 30.03. 72

Frau Katrin Trübenbach 31.03. 50

Februar 2016
Frau Margarete Viel 01.02. 78

Herr Hans Sommer 02.02. 82
Frau Annemarie Bachmann 03.02. 79

Frau Irene Lerch 04.02. 77

Herr Karl Fucker 04.02. 91

Frau Meta Vorenberg 09.02. 82

Frau Rosemarie Gloatz 10.02. 71

Herr Slobodan Milojkovic 11.02. 73

Frau Rita Baum 13.02. 72
Herr István Gyöngyösi 14.02. 71

Herr Theodor Dornhecker 14.02. 86

Herr Herbert Friede 16.02. 76

Frau Raina Bauer 17.02. 60

Frau Zdenka Beran 20.02. 71

Herr Horst Weishaupt 23.02. 73

Herr Gerald Kunschke 28.02. 72

Herr Thomas Lotz 29.02. 60

TSG Erlensee
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Juni 2016
Frau Brunhilde Kamsties 03.06. 73

Herr Otto Fricke 03.06. 77

Herr Günther Mehling 03.06. 86

Fr. Heidemarie Dickhaut 06.06. 75

Herr Kuno Bluhm 06.06. 77

Herr Adolf Kiepsel 07.06. 79

Herr Jörg Arens 10.06. 60

Herr Horst Hödl 11.06. 77

Frau Hedwig Reinhart 11.06. 84

Fr. H. Trommer-Schmidt 12.06. 50

Frau Margarete Paech 12.06. 91

Frau Waltraud Fischl 14.06. 73

Herr Gernot Guth 14.06. 77

Frau Liesel Traxel 16.06. 78

Frau Ingrid Grau 17.06. 60

Frau Annemarie Kabelka 18.06. 74

Frau Emmi Hagel 19.06. 74

Frau Elfriede Hechler 21.06. 81

Frau Angela Bornemann 22.06. 71

Herr Eckehard Herzig 26.06. 77

Herr Heinz Heidt 28.06. 86

Frau Käthe Staab 29.06. 78

Frau Irene Lach 29.06. 92

Mai 2016
Herr Martin Ehret 04.05. 50

Frau Danielle Müller 06.05. 71

Herr Volker Kammandel 07.05. 71

Frau Brunhilde Wernz 08.05. 72

Herr Siegmund Rudolph 10.05. 76

Frau Christel Unger 11.05. 70

Frau Helga Brückner 15.05. 81

Herr Bernd Eckardt 17.05. 70

Herr Sven Trübenbach 19.05. 50

Frau Mina Clement 19.05. 84

Frau Kirsten Kutz 21.05. 50

Herr Gerhard Steinert 21.05. 76

Herr Helmut Kneißl 24.05. 75

Herr Karl-Heinz Simon 24.05. 80

Frau Annelies Neumann 29.05. 77

Frau Marita Gunkel 31.05. 75

April 2016
Frau Ingeborg Giese 01.04. 60

Frau Susanne Hahn 04.04. 50

Herr Rainer Wiesenberg 06.04. 60

Frau Helga Parker 08.04. 79

Herr Manfred Merbach 08.04. 80

Herr Harald Heilmann 13.04. 78

Herr Jürgen Lindner 15.04. 72

Herr Eckhardt Lusansky 16.04. 76

Frau Annelore Viel 20.04. 71

Frau Erika Duda-Kiepsel 23.04. 76

Frau Margot Link 24.04. 85

Herr Timo Intek 25.04. 50

Frau Gisela Lilienfeld 26.04. 79

Frau Doris Flachs 27.04. 50

Frau Evelyn Schuck 28.04. 76

Juli 2016
Herr Siegbert Bretag 01.07. 72

Frau Erminia Rossi 02.07. 79

Frau Karola Spors 03.07. 70

Frau Barbara Kochta 03.07. 76

Herr Karl Pallutz 06.07. 70

Frau Heidelore Ditter 11.07. 73

Frau Rita Viel 12.07. 77

Frau Rita Neumann 13.07. 71

Frau Renate Gyöngyösi 14.07. 70

Herr Gerhard Schmidt 16.07. 77

Frau Gerlinde Pittner 18.07. 76

Frau Gertrude Moebius 18.07. 80

Frau Katharina Lissmann 19.07. 90

Herr Jürgen Koch 21.07. 75

Frau Rita Gerlach 24.07. 72

Herr Rolf Link 24.07. 76

Frau Christel Specht 26.07. 78

Herr Richard Roth 27.07. 70

Frau Renate Mielitz 27.07. 74

Wir bitten alle Vereinsmit-
glieder, deren Geburtstag 
nicht veröffentlicht wer-
den soll, sich in der Ge-
schäftsstelle zu melden.

Vielen Dank!

Wir gratulieren zum Geburtstag



Ein stimmungsvolles Weihnachtsfest,
erholsame Feiertage und

einen schwungvollen Jahreswechsel
wünschen wir allen

Sportlern, Freunden und Partnern!

Turn- und Sportgemeinde Erlensee 1874

Der Vorstand


